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Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
80. Ratssitzung vom 14. September 2011 
 

 

 
1703. 2011/306 

Entschädigungsverordnung des Gemeinderats (EntschVO GR), Teilrevision 

  

Ausstand: Marina Garzotto (SVP) 

 

 

Änderungsanträge des Büros: 

 

Art. 6 Repräsentationszulagen für das Ratspräsidium und für die Mitglieder des 

Büros  

 

Änderung Absatz 1 

 

Antrag Minderheit des Büros: 

 
1Das Büro regelt die Repräsentationszulagen für das Ratspräsidium. Das Rats-

präsidium erhält keine Repräsentationszulagen. 

 

Die Mehrheit des Büros beantragt Ablehnung dieses Antrags. 

 
Mehrheit: Mark Richli (SP), Referent; Präsidentin Marina Garzotto (SVP), 1. Vizepräsident Joe 

A. Manser (SP), Martin Abele (Grüne), Min Li Marti (SP), Alecs Recher (AL), Urs  
Rechsteiner (CVP), Gian von Planta (GLP) 

Minderheit: Mauro Tuena (SVP), Referent 

Enthaltung: 2. Vizepräsident Albert Leiser (FDP) 
Ohne Stimmrecht: Christian Aeschbach (FDP), Dr. Arthur Bernet (SVP), Verena Röllin (SP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 88 gegen 24 Stimmen zu. 

 

 

Änderung Absatz 3 

 

Antrag Minderheit 1 des Büros: 

 
3Für Repräsentationsaufgaben stehen dem Präsidium die im Voranschlag bewilligten 

Beträge für die Pressefahrt, Einladungen von Gästen, Präsente bei besonderen Ereig-

nissen, Verabschiedungen und dergleichen zur Verfügung. Die Präsidentin oder der 
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Präsident erhält während jener Kalenderjahre, in die ihre oder seine Amtsdauer fällt, ein 

unpersönliches Jahresabonnement des Züricher Verkehrsverbunds (ZVV) für die Zone 

10. 

 

Antrag Minderheit 2 des Büros: 

 
3Für Repräsentationsaufgaben stehen dem Präsidium die im Voranschlag bewilligten 

Beträge für die Pressefahrt, Einladungen von Gästen, Präsente bei besonderen Ereig-

nissen, Verabschiedungen und dergleichen zur Verfügung. Die Präsidentin oder der 

Präsident erhält während jener Kalenderjahre, in die ihre oder seine Amtsdauer fällt, 

entweder ein unpersönliches Jahresabonnement des Züricher Verkehrsverbunds (ZVV) 

für die Zone 10 oder ein Dienstvelo der Stadt Zürich. 

 

Die Mehrheit des Büros beantragt Ablehnung dieser Anträge. 

 
Mehrheit: Alecs Recher (AL), Referent; Präsidentin Marina Garzotto (SVP), 2. Vizepräsident 

Albert Leiser (FDP), Mauro Tuena (SVP), Gian von Planta (GLP) 
Minderheit 1: Urs Rechsteiner (CVP), Referent 
Minderheit 2: Marin Abele (Grüne), Referent; 1. Vizepräsident Joe A. Manser (SP), Min Li Marti 

(SP), Mark Richli (SP) 
Ohne Stimmrecht: Christian Aeschbach (FDP), Dr. Arthur Bernet (SVP), Verena Röllin (SP) 

 

Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 

 

Antrag Mehrheit  50 Stimmen 

 

Antrag Minderheit 1    8 Stimmen 

 

Antrag Minderheit 2  58 Stimmen 

 

Total   116 Stimmen 

 

= absolutes Mehr  59 Stimmen 

 

Keiner der Anträge erhält das absolute Mehr; für die 2. Abstimmung ist der Antrag der 

Minderheit 1 ausgeschieden. 

 

2. Abstimmung: 

 

Dem Antrag der Minderheit 2 wird mit 67 gegen 50 Stimmen zugestimmt. 

 

Damit ist dem Antrag der Antrag Minderheit 2 zugestimmt. 

 

 

Die Detailberatung ist abgeschlossen. 
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Überweisung der bereinigten Vorlage an die Redaktionskommission (RedK) 

 
Der Rat stimmt der bereinigten Vorlage mit 71 gegen 36 Stimmen zu und überweist das 
Geschäft an die RedK. 

 

 

Damit ist beschlossen: 

 

Folgender Artikel aus der Entschädigungsverordnung des Gemeinderats (EntschVO 

GR) ist durch die Redaktionskommission (RedK) zu überprüfen (Art. 38 Abs. 3 in Ver-

bindung mit Art. 64 Abs. 1 GeschO GR). 

 

Art. 6 Repräsentationszulagen für das Ratspräsidium und für die Mitglieder des 

Büros 

1Das Büro regelt die Repräsentationszulagen für das Ratspräsidium. 
2Für offizielle Verpflichtungen der übrigen Mitglieder des Büros wird ein einfaches Tag-

geld gemäss Art. 3 Abs. 1 lit. a ausgerichtet. 
3Für Repräsentationsaufgaben stehen dem Präsidium die im Voranschlag bewilligten 

Beträge für die Pressefahrt, Einladungen von Gästen, Präsente bei besonderen Ereig-

nissen, Verabschiedungen und dergleichen zur Verfügung. Die Präsidentin oder der 

Präsident erhält während jener Kalenderjahre, in die ihre oder seine Amtsdauer fällt, 

entweder ein unpersönliches Jahresabonnement des Züricher Verkehrsverbunds (ZVV) 

für die Zone 10 oder ein Dienstvelo der Stadt Zürich. 
4Das Büro wird über die Ausgaben orientiert. 

 

Mitteilung an den Stadtrat 
 
 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


